
Was mögen eure Kinder am Weg in die Schule 

/ in den Kindergarten am wenigsten? 

Gefahren durch hohes Verkehrsaufkommen

Viele Autos bei der Straße 

viele Autos

viele Autos (vor allem nach der Kurve Richtung B3 -> sehr schnell)

Verkehr, B3 und Breiteneder

B3 kein Zebrastreifen

Querung der B3 ist speziell morgens sehr problematisch 

Straße queren
um diese Zeit fahren sehr viele/schnelle Autos auch zur Arbeit
Zu schnell vorbeifahrenden Autos. 
Straße stark befahren
Gefährliche Situationen am Dorfplatz, Autos kommen aus allen richtungen: vom 
schlossberg, vom schlossfeld, vom Parkplatz Kindergarten, vom Dorfplatz, vom 
schulberg.... 
Viele fahren zu schnell, Angst dass man übersehen wird, Angst die Straße zu 
überqueren
Abholchaos am Dorfplatz, sehr gefährlich! 
Eltern fahren bis zur Kirchenstiege!!
Beim Zufußgehen

bei uns fährt kein Bus, es gibt keinen Gehsteig bei Tempo 100 km/h, keine 
Straßenbeleuchtung
der steile Steinweg in der Rast (neben Fam. Engler) im Winter sehr rutschig
teilweise kein Gehsteig vorhanden, 
Viel bergauf gehen, relativ langer weg für KiGa Kinder vor einem langen Tag... 

schmale Gehsteige, bei Verwendung von Fahrzeugen -> Gehsteig meist uneben, 
ramponiert; den Anstieg; 

kein Gehweg, keine Beleuchtung

Zu wenig Licht, keine gesicherten Gehwege 

Keine sicheren Gehwege! 
Keine sichere Beleuchtung! 
Keine sicheren Zebrastreifen! 

Dunkelheit
Keine Straßenlaternen in der Rast und am Weg zur Schule 
Keine Straßenbeleuchtung vorhanden
zu lange Strecke zum zu Fuß gehen
Die Weglänge
Selbstständigkeit aufgrund fehlender sicherer Gehwege unmöglich
weite Strecke, Kälte
alleine gehen (6)
schwere Schultasche



Kein Fußweg möglich aufgrund fehlendes Gehweges... Straße stark befahren... 
Fußweg über Feldweg möglich aber im Winter zu finster und gatschig 
Ein Stück auf dem Rad bzw. Gehweg neben B3
Viel früher von zu Hause weg
im Bus

Unruhe und Chaos im Bus (Kinder nicht angeschnall); lange Buswartezeiten zu 
Mittag
wenn größere Kinder mitfahren (Schüler), langes Warten auf den Bus
überfüllter Schulbus (Linienbus von Münzbach kommend) 
wenn sie in Arbing Gemeindeamt nicht aussteigen können, da die Kinder, die 
zusteigen, sie nicht raus lassen 
lange Wartezeit zu Mittag (Habbi Bus) und keine Aufsicht 
Hummelberg -> kein Gehweg von Roanahof runter Bus zur Arbinger/Rosental 
Bushaltestelle
Weit entfernte Haltestelle  
In arbing ausstieg bei Gemeinde  
Viele andere große Kinder die drängeln 

es gibt keinen Bus, es wäre eine Haltestelle bei der Auffahrt von der Rast sinnvoll

Sammelstelle
Stress (3)



Sind euch auf dem (zukünftigen) Schulweg eures Kindes besondere 

Gefahrenstellen aufgefallen? Bitte Positionen und Art (als Beispiel 

unübersichtliche Kreuzung, Überquerung,…) angeben.
Rosental Straße,  Kreuzung und Richtung Kindergarten: viele Autos und keine 
Zebrastreifen 
Groißing, Steinbichl -> Bushaltestelle neben stark befahrener Straße und 
Bushaltestelle in der Kurve
Am Steinbichl -> Geschwindigkeit Autos wird nie eingehalten
Tobra -> Hauptstraße, B3
Hohlweg, Puchberg -> Autos viel zu schnell, keine Gehwege. Kreuzung Puchberg 
(Alte Schlosserei, Lengauer) schlecht beleuchtet
von Hauptstraße, Richtung Schlossberg 
gemeinsames Gehen mit Kinderwagen, Roller etc. kaum möglich da Gehsteige 
sehr schmal und Büsche und Stauden alles noch schmäler machen
B3-Überquerung Breiteneder -> Autos viel zu schnell
B3, Bahnhofstraße, Überquerung 
keine Zebrastreife (evt. mit Lampe wäre ideal)
B3 überquerung( beim Autohändler KC ) 

die KIGA-Kinder dürfen eh nicht alleine zum Bus

Arbinger Straße, die 30 km/h werden von den wenigsten Autofahrern eingehalten
unübersichtliche Straße, zu eng, zu viel Verkehr, von der Rast kommend zur 
Schule hinauf
Gesamter hohlweg- v.a der letzte Hügel vor dem Schlossberg. Trotz 
Geschwindigkeitsbegrenzung noch viele Raser...  
Puchbergstraße generell Raserstraße.  
 
(Bestenfalls Tempo 30 ausweiten inkl temposchwellen... oder zumindest 
ACHTUNG KINDER Schilder aufstellen... Gehwege schaffen )
keine Zebrastreifen  
kein Gehweg an der Freilandstraße/KFZ fahren bis zu 100km/h 
eine gefährliche Kurve von Groißing Richtung Arbing kurz nach Ortseinfahrt  
Überquerung der Straße auf Höhe Hofer/Hruby-Höh'
Überquerung vom Weg über die Straße zur Schule
fehlender Gehsteig, zu schnell fahrende Autos trotz 50er Beschränkung, fehlender 
Zebrastreifen zum überqueren der Straße
Straßenseiten müssen mehrmals gewechselt werden. Teilweise keine Gehsteige 
vorhanden 
Geeigneten Übergang bei "Pfeiffer Kreuzung" kennzeichnen (Schild für Kinder o. 
Ä.)
Überquerung Straße in Groissing (wenn Heimfahrt mit Linienbus) 
Pfeiffer Kreuzung
Nein (2)
Es gibt bei keiner einzigen Bushaltestelle einen Zebrastreifen,  
Geschwindigkeitsbeschränkungen oder sonst welche Hinweise auf querende 
Kinder! Auch gibt es keine Bushaltehäuser! 
Ja es gibt am Schulweg viele Straßen die schlecht einsehbar sind und auch Autos 
sehr schnell fahren. 
Überquerung der Landesstraße von Münzbach bis zur Pfeifferkreuzung
Kreuzung hummelberg Richtung Haltestelle groißing 
B3, von zu Hause zu weit. 



Überquerung beim Pachinger, wenn Kinder von der Schule aus haben und mit 
dem öffentlichen Bus Richtung Groißing nach Hause fahren. 
Von der Rast (hinten über den Feldweg kommend) Überquerung der Straße in der 
„Kurve“ 
Schutzengel/Lichtsignal oder Ähnliches wäre super - besonders wenn es Dunkler 
ist 

Straße ohne Gehweg... Freilandstraße 
Tempo 30 halten 8 von 10 Autos nicht ein. 
Zu den Rasern gehören lustigerweise auch die Kindergartenbusse der 
Ortsansässigen Firma.
Überquerung Landesstraße Am Steinbichl 
Unzureichender Gehsteig zwischen Gemeindeamt und Kirchenstiege
Rad bzw. Gehweg neben B3 
Überquerung der Strasse bei Pizzeria Scooby 
Übergang B3 von der Ebenfeldstraße. Übergang für das Kind alleine kaum 
möglich. Wenn das Kind beim Übergang alleine in der Mitte steht und von beiden 
Seiten ein LKW kommt versetzt es das Kind aufgrund des Fahrtwindes. Der 
Übergang ist gleich nach Ortsanfang. Sehr viele Autofahrer rasen da noch mit 70 
rein und übersehen das da ein Kind steht.
Die B3 ist mit Abstand die gefährlichste Stelle, da sich kaum Autofahrer an die 
50kmh-Beschränkung halten. 

Dunkelheit wegen fehlender Straßenbeleuchtung im Siedlungsbereich (Am 
Steinbichl)
Viele Ausfahrten, Kreuzungen zwischen friedhof und schulplatz



Was mögen eure Kinder am Weg in die Schule / in den Kindergarten 

am wenigsten? (bitte die 3 wichtigsten Gründe anführen!)

Verkehrssicherheit (12)
Schülerlotsen, Gehsteige, Zebrastreifen
Zebrastreifen, Lotsen
Ausbau der Gehsteige (Einbahnsystem)
Werbung dafür, evt. Schülerlotsen (= ältere Generation einbinden)
sicherer Schulweg, Gehsteig

(Abgegrenzte) Gehwege schaffen (im umkreis von 1km um dir VS entlang der 
Hauptschulwege), 

Sicherheit schaffen (Geschwindigkeitskontrollen, mehr verkehrsspiegel, klar 
gekennzeichnete Schulwege)

Beleuchtung, sichere Gehwege 

Eine sichere Gestaltung des Gehweges bis zur Schule. 

Mehr SICHERHEIT!

Ausbau der Gehwege... Sicherheit erhöhen 

Neuer übersichtlicher Übergang über die B3. Mit Zebrastreifen und 
Leuchtschilder "Achtung Kinder"

Gehgemeinschaften, Anreize für Kinder (9)
Wenn mehrere Kinder gemeinsam gehen macht es viel mehr spaß
mehrere Kinder treffen sich und gehen gemeinsam
mehrere Kinder gehen gemeinsam
Fixer Treffpunkt der Volksschulkinder zum gemeinsamen zu Fuß gehen

Gehgemeinschaften für Kinder- Plattform?
Schulweg-Kilometer "sammeln"  
Belohnungssystem
Mein Kind würde von sich aus gerne gehen, alleine traue ich es ihr aber noch 
nicht zu.
Klimameilen sammeln, gemeinsam mit anderen treffen 
Spielstationen oder Ähnliches entlang der Kirchenstiege

Bewusstseinsbildung bei den Eltern (4)
Eltern erziehen

Ich denke es scheitert nicht an den Kindern sondern meistens an den Eltern  ;) 
seh ich ganz gut bei den Nachbarn. :) Man muss nur den inneren Schweinehund 
überwinden, Kinder sind im Normalfall schnell motiviert sich zu bewegen.
Bewusstseinsbildung, dass Bewegung vor dem Schulbeginn z.B. die 
Konzentration der Kinder im Unterricht stärkt, sozialer Kontakt zwischen Kindern 
entsteht, die gemeinsam Busfahren, und Selbstständigkeit fördert.



Unsere Kinder gehen gern zu Fuß und gerade beim abholen stelle ich meistens 
erst das Auto daheim ab und hole sie zu Fuß ab, wenn die Zeit irgendwie reicht. 
Dann haben sie den ganzen Heimweg Zeit alles zu erzählen und daheim sind 
sie merklich entspannter als wenn wir das Auto nehmen.

Weitere Anmerkungen
Haltestellen vor dem Haus. Busfahrer sollte etwas sagen dürfen, wenn ein Kind 
das andere schlägt. (Im Bus)

Unser Sohn geht jetzt schon öfter von der Schule (Nabe) bis zum Gemeindeamt

Unsere Kinder gehen gern zu Fuß und gerade beim abholen stelle ich meistens 
erst das Auto daheim ab und hole sie zu Fuß ab, wenn die Zeit irgendwie reicht. 
Dann haben sie den ganzen Heimweg Zeit alles zu erzählen und daheim sind 
sie merklich entspannter als wenn wir das Auto nehmen.


